
EWR Volksbegehren: 
Wenn Du diesen Natan in 

Händen hältst, wird das 
Volksbegehren für eine 
Volksabstimmung schon voll 
im Gange sein. 

Initiator sind ein unab­
hängiges Personenkommitee 
und die grün alternative Liste. 
Einige Gedanken zum EWR 
möchte ich noch übermitteln, 
um Eure Entscheidung für eine 
Unterschrift zu erleichtern. 

400 gültige Gesetze mü­
ten von ÖSterreich über Nacht 
der EG zuliebe ohne Mitspra­

che übernommen werden, unsere Na­
tionalratsabgeordneten dürften dabei 
nur noch die Hand heben, Landtagsab­
geordnete nicht einmal mehr das. 80% 
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse 
werden dann nur noch von 20% der 
Betrieben erzeugt. 50000 Bauern kön­
nen dann in ÖSterreich zusperren. Man 
denke an die vollberuflichen Bauern 
und deren Familien. 

Mahlzeit! 

Extrakt aus Blut, Knorpeln oder 
Mutterkuchen(Plazenta) als Zusatz zu 
Bier, Wein und Schnaps zur Verminde­
rung des morgendlichen Katers. Scho­
kolade aus Pferdeblut (ohne lila 
Streifen) , Chemie, Massentierhaltung 
und Gentechnologie. Beispiel Milch: 
Flüssige Nachprodukte der modernen 
Molkereitechnologie werden mit bear­
beitenden Schlachtabfällen, Lederabfäl­
len, Abfällen der Fleisch- und 
Fischindustrie, aber auch mit Kartoffel­
schalen oder künstlich gezüchteten Ei­
zellen vermengt und in Säure gerührt. 
Diese Endprodukte besitzen einen gu­
ten Geschmack und ein weißes bis 
gelbl iches Aussehen. (Na dann mach 
mal wieder 'ne Milchpause). Diese Aus­
geburten menschlicher Industriegehirne 
müßten uns ei igentlich zu Denken ge­
ben. 

Das Volksbegehren alleine kann 
den Beitritt noch nicht verhindern, aber 
eine Diskussion in Gang setzen und 

eine "gesunde" Basis für unsere Zu­
kunft, an statt der trostlosen EG-Aus­
sichten. 

(-ck-) 

(Anm. d. Red.) Die an dieser Stelle geäußerten Mei­
nungen müssen in keiner Weise mit der Meinung 
der Redaktion übereinstimmen! 
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Seminar­
ankündigung 

Auf dem letzten Fakukltäts­
treffen haben wir vereinbart, im 
November ein Seminar der Fa­
kultätsvertretung Technische 
Naturwissenschaften abzuhal­
ten: 

Wer? 

* Alle an der Fakultätsvertre­
tungsarbeit Interessierten 

Was? 

* Junge Mitarbeiterinnen in die 
Materie einführen 

* Ziele für die nächsten bei­
den Jahre abstecken 

* was uns sonst noch einfällt 

Wann? 

* 

Wo? 

Freitag 22. Nov. 1991 nach­
mittag bis Sonntag 24. Nov. 
1991 nachmittag 

* Schloß Seggau bei Leibnitz 

Anmeldung? 

* bis spätestens Dienstag 19. 
Nov. 1991 entweder bei Elke 
im ÖH-Sekretariat oder bei 
den Studienrichtungsvertrete­
rinnen : 

Gerald Gruber, Tel. 54 1983 

Ali Panz, Tel. 81 1343 

Veronika Seebauer, 
Tel. 91 6483 

Jürgen Stampfl, Tel. 933933 

Kosten? 

* 80.- pro Nase (als "Schutz­
gebühr") 
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